
18. Juni 2025

Leiche im Fahrwasser: Taucher zieht die
Polizei in den Bann!

Am 17. Juni wurde zwischen Stade und Haselau eine
leblose Person in der Elbe entdeckt. Feuerwehr und Polizei

ermitteln.

Stade, Deutschland - Am Dienstagabend, den 17. Juni,
entdeckten Passanten zwischen Stade und Haselau eine leblose
Person im Wasser der Elbe. Der erste Notruf ging um 18:15 Uhr
ein, als der Körper im Fahrwasser gesichtet wurde. Schnell
wurde die Feuerwehr und die Polizei aus drei Bundesländern –
Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Hamburg – alarmiert. 
Moin berichtet, dass die Einsatzkräfte die Leiche, die mit
einem Taucheranzug bekleidet war, aus dem Fluss bergen
konnten.

Etwa eine Stunde nach der Entdeckung wurde der Tote mit
einem Polizeiboot zum Pinnau-Sperrwerk transportiert. Zu den
Umständen seines Ablebens und zur Identität des Verstorbenen

https://www.moin.de/norddeutschland/hamburg-pinneberg-stade-elbe-leiche-taucher-tot-id300682240.html


machte die Polizei bisher keine näheren Angaben. Die
Kriminalpolizei hat nun die Ermittlungen übernommen und wird
den Fall eingehend prüfen.
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